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Aus der SlM md AmgebNW
Gustav Adolf Stiftung Die Proviuzialver

sammlung des sächsischen Hauptvereins der evang Gustav
Adolf Stiftung wird in diesem Jahre in Cölleda gehalten
werden Schon im vorigen Jahre sollte dieses Fest hier
stattfinden aber in Folge des Todes unseres Kaisers
Friedrich wurde die Versammlung verlegt und mit der
Hauptversammlung in Halle verbunden Für dieses Jahr
ist der 26 und 27 Juni in Aussicht genommen Die
Festpredigt hält Superintendent v Förster zu Halle

Revision der Lutherbibel Die nächste Ple
rar Konferenz der Kommision zur Revision der Luther
Zibel wird nach einer Mittheilung des evang Ober Kir
chenrathes in den Tagen vom 11 22 Juni dieses Jahres
zu Halle a S zusammentreten mit folgender Tagesord
Nung Sprüche Prediger und hohes Lied ferner nach den
bis dahin durch schriftliche Kommunikation von je zwei
Mitgliedern festzustellenden Vorlagen weitere womöglich
sämmtliche noch übrigen geschichtlichen Bücher des alten
Testaments Vom 24 Juni ds Js an soll dann eine
Zusammkunft der Subkommision für die poetischen und
apolryphifchen Bücher und zwar in Leipzig stattfinden
Wobei die Superrevision der nicht vor das Plenum zu
bringenden apokryphischen Bücher vorgenommen und zu
gleich eine Borlage über das Buch Hiob für die im Herbst
1339 abzuhaltende Plenar Konferenz ausgearbeitet werden
soll Die Beschlüsse zweiter Lesung liegen nach dem Kirchl
Anz in der sogen Probebibel gedruckt vor die über die
Zztztern erstatteten Gutachten finden bei der dritten Lesung
ihre Berücksichtigung Es ist jetzt zu hoffen daß diese
dritte Lesung welche zugleich die letzte ist im Herbst d
Z zu Ende geführt werden wird

Wilhelm Augusta Stiftung zu Halle a S zur
Unterstützung von Beamten Wittwen und Waisen In dem so
eben erschienenen zehnten Jahresbericht der Stiftung für das
Jahr vom 1 April 1833 bis dahin 1339 wird gesagt daß man
mit dem Ergebniß der Vereinsthätigkeit im abgelaufenen Ge
schäftsjahr zufrieden sein könne wenn auch die bei den Bei
trägen der Mitglieder und bei der Mitgliederzahl eingetretene
Vermehrung nicht so groß ist daß sie die im Interesse der
Mten Sache weiter gehenden Wünsche völlig zu befriedigen
vermöchte Es ist kein Stillstand oder gar ein Rückschritt zu
verzeichnen auch ist nicht zu verkennen daß die gekämmte
10jährige Thätigkeit beachtungswerthe Erfolge aufzuweisen hat
Die im Interesse nothleidender Beamten Wittwen und Waisen
verausgabten Unterstützungen beziffern sich auf 9354 M der
zur Vorsorge für die kommende Zeit bei alledem angesammelte
Grundstock zeigt 3700 M Was das letzte Geschäftsjahr selbst
betrifft so waren am Anfang 324 am Schluß 351 Mitglieder
vorhanden Die Summe der Beiträge ist 2028,20 M gegen
1SS2 in 1887/88 Die Einnahme belief sich auf 1063t,71 M
die Ausgabe auf 1745,78 sodaß ein Bestand 8888,93 Mk ver
bleibt Die zur Verwendung gelangte Unterstützungssumme
von 1422,72 M vertheilt sich auf insgesammt 68 Fälle gegen
57 im Vorjahre Hinterbliebene von Mitgliedern erhielten je
nach der Bedürftigkeit Sätze von durchschnittlich 41M solche von
Mchtmitgliedern von durchschnittlich 16 M

sVon unsern Schützengesellschaften Die
hiesige Neumarkt Schützen Gesellschaft hält ihr diesjäh
riges Königsschießen am 9 und 10 Juli ab und zwar
findet das Schießen am 9 auf dem Schießstande im Cass
garten zu Trotha die übrigen Festlichkeiten Concert Fest
tafel und Ball tags darauf im Gesellschaftshause statt
Der Hallesche Schützenbund nahm in einer am Mitt

woch abgehaltenen Sitzung zunächst mehrere neue Mit
glieder auf und besprach sodann die Beschickung der be
vorstehenden Schützenfeste des Provinzial Buudesschießens
im Juni zu Ascherslehen und des Mitteldeutschen Bundes
schießens im Juli zu Plauen Bei beiden Schießen wird
die Betheiligung der Mitglieder eine rege sei Bekannt
lich befindet sich das Mitteldeutsche Bundesschützen Banner

in unserer Stadt auf dem Rathhause in Verwahrung und
wird dasselbe von den hiesigen am Plauener Feste theil
nehmenden Schützen dorthin übergeführt bezw dortselbst
auf dem Rathhause feierlichst übergeben

sGewervekammerj des Regieruugsbezirks Mersebura
Plenarsitzung zu Halle a S am 31 Mai Nachmittags Die
Sewerbekammer hat an dem vorjährigen Etat 4601 Mark ge
spart und wird im Etatjahre 1839/90 unter Belassung dieses
Ueberschusses über eine Gesammtwmme von 10601 Mark zu
verfügen haben Aus den Berichten der einzelnen Com
missionen über die Lage des Geschäfts c im Jahre 1338 ist
folgendes Bemerkenswerthe wiederzugeben L Land Wirth
schcift Es ist nicht zu verkennen daß die Sozialdemokratie
aUk dem platten Lande immer mehr um sich greift Und zwar
durch den Zuzug fremder Elemente welche zumeist in den
industriellen Geschäften in Arbeit treten Die Sucht der heutige
Jugend nach Vergnügungen macht erhöhte Ansprüche an den
Geldbeutel und um denen zu genügen ist es natürlich daß die
Forderung nach mehr Loh welche allüberall von sozialdemo
kralischen Elementen in den Städten und auf dem Platten
Lande gepredigt wird sich auch in den Arbeiterkreisen rege
macht in denen man bisher an dergleichen Manipulationen
nicht dachte Die Tanzlustbarkeiten soviel als möglich einzu
schränken ist Aufgabe der Ortsbehörden und diese handeln
gewiß im allgemeinen Interesse wenn sie dm unbemittelten
Klaffen die Gelegenheit so viel als möglich benehme auf diese
ihr suuerverdientes Geld zu verthun Auf dem platten Lande
wird das Jahr hindurch zwölfmal öffentliche Tanzlüstbarkeit
abgehalten In den Städten wird es auch Aufgabe der
Polizei Verwaltung sein in dieser Beziehung Remedur zu
schaffen was zum Theil schon durch die hohe Tanzkartengebühr
geschehen ist Doch die vielen Vergnügungsvereine meist zwei
felhafter Art kehren sich auch daran nicht denn der Wirth
trägt zumeist die halbe oder gar die ganze Nachtkarte Ent
schieden muß darauf gesehen werden daß schulpflichtige Kinder
ja überhaupt Kinder und junge Leute bis zum IS Lebensjahre
nicht in Gastwirtschaften ohne Begleitung Erwachsener und
vor allen Dingen nicht bei Tanzlustbarten zu verkehren haben

Den Landfeuersocietäten auch noch die Hagelversicherung
deren Wohlthat namentlich die kleinen Landwirthe noch nicht
einsehen können aufzubürden wurde als nicht vortheilhaft an
gesehen auch den Hagel Versicherungszwang einzuführen als
nicht durchführbar bezeichnet L Forst wirthschaft Die
besprochenen Punkte waren durchrveg technischer Art
0 Handwerk Eine Besserung in den einzelnen Branchen
ist Wohl zu verzeichnen eine wesentliche Hebung des Handwerks
im Allgemeinen nicht Geklagt wurde über das Vergehen der
jenigen Handwerker die sich Meister tituliren indeß eine
Meisterprüfung nicht abgelegt haben Im westlichen Theile
des Bezirks hat sich eine regere Bauthätigkeit bemerkbar ge
macht die geführte Klage über ungenügende Kontrole der Bau
zeichnungen wurde als nicht begründet bezeichnet Vom Herrn
Regierungspräsident von Diest wurde bekannt gegeben daß
auf höhere Anweisung die in der hiesigen Strafanstalt in
Thätigkeit befindliche Dampfmaschine Möbeltischlerei von
Hauptmann hier solche einzustellen hat womit der hiesigen
Tischler Innung die deswegen petitionirt hatte wohl Genüge
geleistet sei Eine längere Debatte rief der geforderte Befähig
ungsnachweis im Handwerk hervor und wurde schließlich der
Antrag des Herrn Vorsitzenden angenommen dahingehend daß
die Gewerbekammer der Frage des Befähigungsnachweises
wohlwollend gegenüberstehe vorausgesetzt daß dessen Einführung
eine Schädigung der Groß Jndustrie nicht im Gefolge hat
Hieran schloß sich der Bericht über Fortbildungsschulen über
welche im Allgemeinen Befriedigendes gesagt werden konnte

Dritter Kongreß der deutschen Zimmerer
zu Halle a S Am gestrigen zweiten Verhandlungstage

wurde namentlich die Organisationsfrage erörtet und das
Wie läßt sich die Organisation am besten und ehesten

durchführen eingehend besprochen Die Organisations
form soll sich mit nichts weiter befassen als mit der Er
strebung besserer Lohn und Arbeitsbedingungen Die bis
dahin in Thätigkeit gewesene Agitations Commission mit
dem Sitz in Leipzig wurde aufgelöst und dafür als Ge
schäftsführer der Organisation der deutschen Zimmerer
Herr Brinkmann Magdebnrg gewählt Darauf trat man
in eine Besprechung über die Streikbewegung Sämmtliche
Redner wollten die Streiks beseitigt wissen da sie weder
für den Arbeitgeber noch den Arbeitnehmer Bortheil son
dern vielmehr nur Schaden mit sich führten Da jedoch
die tonangebenden politischen Parteien trotz ihres Ver
sprechens nichts thäten die mitunter recht tMiW Lage
der Arbeiter zu verbessern seien die Streiks so Nachthet
lige Folgen sie auch haben mögen beizubehalten Die
Vereinigungen der Industriellen Fabrikanten Geschäfts
leute c zur Erzielung besserer Preise was seien sie an
ders als streikende Genossenschaften gleichwie die Arbeiter
Nur sehe man das Vorgehen dieser mit ganz anderen
Augen an als wenn die Arbeiter um Erzielung höherer
berechtigter Löhne einkämen und sich dann zwecks Durch
führung dessen organisirten Die heutige wirthschaftliche
Lage bedinge eine Lohnerhöhung die Festsetzung einer be
stimmten Arbeitsdauer und Beseitigung der Sonntagsar
beit damit der Arbeiter den gesellschaftlichen Kreisen und
namentlich seiner Familie nicht entfremdet würde Heute
findet die dritte Versammlung statt

sDie Allgemeine Ortskrankenkasse zu Halle a S
welche aus der bisherigen Gemeindekrankenversicherung hervor
gegangen hielt gestern unter Borsitz des Herrn Verwaltungs
Jnspektor Schmidt ihre fällige Generalversammlung ab Es
erfolgte zunächst die Rechnungslegung welche pro 1888 mir
einem über alles Erwarten günstigen Resultate abschloß Die
Einnahme betrug Mark 7691 die Ausgabe Mk 7422,14 Bei
der Sparkasse verblieben noch Mk 1250 so daß ein Vermögens
bestand von Mk 1518,86 ohne irgendwelche Passiven vorhanden
UebergMhrt wurden aus der Gemeindekrankenversicherung am
19 März in die Kasse 601 Mitglieder hinzutraten im Laufe
des Jahres 810 es schieden aus 830 so daß ein Bestand von
531 Mitgliedern verblieb Angemeldet wurden bei der Kasse
253 Krankheitsfälle an Sterbefällen war nur einer zu ver
zeichnen In diesem Jahre hat die Kasse bis jetzt einen großen
Zuwachs erhalten indem sie z Z 750 Mitglieder zählt und
dürfte auch das finanzielle Ergebniß ein gleich günstiges
werden

fZum Frühjahrsrenneu Z Zur Bequemlichkeit
des Publikums welches das große Frühjahrsrennen des
Halle schen Bicycle Clubs zu besuchen gedenkt sind vom
Sonntag Mittag 1 Uhr ab wieder Omnibusfahrten zum
Preise von 25 Psg die Person vom Prinz Carl ab
eingerichtet Für die Verpflegung der Besucher des Ren
nens ist ebenfalls durch Übertragung der Restauration
auf der Rennbahn an bewährte Kräfte gesorgt zum Aus
schank kommt Pilsener Bier aus der Brauerei von G und
H Schulze hierselbst außerdem giebt es wie früher die so
beliebten Bockwürstchen von Hrn Hoflieferanten W Nietsch
so daß in jeder Weise für Unterhaltung wie Verpflegung
trefflich gesorgt sein wird Wie gewöhnlich findet um 8 Uhr
die Preisverttzeilung an die Sieger in den Rennen im
Saale des Prinz Carl statt

Die Stsdttheater Terrasse bietet an wind
stillen und warmen Abenden einen besonders angenehmen
Aufenthalt zu dem man pilgern kann ohne ein Salmiak

Meine AMiMnngen
lHeidelbeerwein statt Rothwein Der bayerische

Obermedizinalausschuß hat sich auf Veranlassung der bayeri
schen Regierung in einem Gutachten auf Grund einer Analyse
dahin ausgesprochen daß der Heidelbeerwein in seinen wesent
lichen Bestandtheilen Alkohol Pflanzensäure Extrakt Gly
cerin Mineralbestandtheile Asche mit den guten Trauben
rothweinen zu konkurriren vermöge und daß derselbe ohne
Zweifel auch die wesentlichen physiologischen Wirkungen der
Tranbenrothweine aus den menschlichen Organismus ausübe
Da hiermit auch die Erfahrungen in mehreren größeren Kran
kenanstalten übereinstimmten so hat das bayerische Ministerium
des Innern die Krankenanstalten auf den Gebrauch des Hei
delbeerweins aufmerksam gemacht welche die Weinhandlung
von I Fromm in Frankfurt seit 6 Jahren aus Spessarter
Heidelbeeren bereitet Seit dem Jahre 1882 ist die Produk
tion bedeutend gewachsen indem in jenem Anfangsjahre 2000
Kilogramm und 1833 94, 121 Kilogramm Beeren gekeltert wur
den Das Absatzgebiet des Weines ist in erster Linie Deutsch
schland doch hat in den letzten zwei Jahren auch das Aus
land zum Theil größere Quantitäten bezogen

slleber das Anstoßen mit gefüllten Gläsern
schreibt das Gasthaus Das Anstoßen ist eine aus alter Zeit
übernommene Sitte Man trinkt auf gegenseitige Gesundheit
und läßt vorher Krüge Becher oder Gläser an einander kom
men In früheren Zeiten als man sich noch starker irdener
l Kruge oder Becker bediente mag dieses Gelage beim hellen
Becherklange das Treffen der Gläser am Platze gewesen
sein Heute aber nachdem die Trinkgefäße an Haltbarkeit ver
loren haben machen sich doch mancherlei Bedenken gegen diesen
Brauch geltend In erster Linie werden sehr oft Gläser durch
das Zusammenstoßen zerschlagen wie dies die Risse und kleine
ren Aussprünge an den Glaskanten beweisen Tritt der Fall
ein daß das vom Rande abgespruugene Glassplitterchen in das
Glas hineinfällt was doch sehr leicht der Fall sein kann so
iegt die Möglichkeit nahe daß dieser Splitter mit herunterge
ttunken wird die Folgen können recht ernste werden Ferner
kann es eben so leicht vorkommen daß die Lippen beim An
setzen des Gefäßes durch die scharfen Kanten an den ausge
sprungenen Stellen verletzt werden u f w An manchen Orten
hat das Aufstoßen mit den Gläsern das Anstoßen verdrängt
aber auch hierbei kommen mancherlei Unzuträglichkeiten vor
Ein einfaches Erheben der Gläser mit dem Zuruf Prosit oder
Zur Gesundheit sowie ein freundlicher treuer Blick welch

letzterer immerhin die Hauptsache bleiben dürfte könne sehr
Nohl das Anstoßen ersetzen

Min Roman aus der Südsee der den außer
gewöhnlichen Vorzug hat, aus dem Leben geschöpft zu
sein und der darin gipfelt daß ein Republikaner die Hand einer
Prinzessin erringt dringt auf dem Umweg über New York in

die Öffentlichkeit Vor etwa einem Jahre wurde der damals
22 Jahre alte Jakob L Doty welcher eine Zeit lang als Page
im Bundessenate gedient zum Vereinigten Staaten Conful in
Tahiti ernannt Bald nach seiner Ankunft daselbst machte der
sich durch männliche Schönheit und gewinnendes Wesen ans
zeichnende junge Consul die Bekanntschaft der Prinzessin Po
lona von Tahiti und verliebte sich auf der Stelle in die junge
Dame Seine Neigung wurde erwidert und kürzlich in Wa
shington eingetroffenen Nachrichten zufolge hat vor einiger Zeit
die Verlobung des Paares stattgefunden Die Prinzessin Po
lona im Alter von 18 Jahren stehend soll eine blonde Schön
heit ersten Ranges sein und eine vorzügliche Erziehung in
europäischen Instituten genossen haben Ihr Vater ist der eng
lische Lord D Arcy und dessen Gattin ihre Mutter eine tahi
sche Prinzessin Die zukünftige Frau Doty ist immens reich
sie ist der größte Grundeigenthümer in Tahiti besitzt ausge
dehnte Cacao Pflanzungen und Perl Fischereien im Werthe
von Millionen von Dollars und erhält außerdem einem Ver
trage zwischen Tahiti und Frankreich gemäß ein bedeutendes
Jahrgeld von der französischen Regierung ausbezahlt Die
Eltern dieser Prinzessin sollen mit dieser Verlobung einverstan
den sein da ihr Erkorener von einem alten britischen Adelsge
geschlechte abstammt und mit vielen aristokratischen Familien
in England verwandt ist

Triebe Liebe Hiebe Eine Liebesaffaire
mil recht prosaischem Abschluß wird aus dem Dorfe Wuster
mark im Kreise Osthavelland gemeldet Daselbst traf Ende vori
ger Woche ein Pärchen ein welches sich zunächst nach dem
Lokal von Jurt begab und nachdem es Getränke bestellt hatte
Briefe an die beiderseitigen Eltern schrieb Er war ein jun
ger Mann von etwa 21 Jahren sie ein junges Mädchen wel
ches dem Anschein nach bereits 13 Jahre alt sein mochte in
Wirklichkeit aber wie sich später heransstellte noch nicht das
15 Lebensjahr erreicht hatte Das Liebespaar verließ darauf
das genannte Lokal und kehrte nachdem es die Briefe expedirt
hatte im Grünfeld schen Gasthofe ein Hier gaben sie sich für
verheiratbet aus und mietheten für die Nacht ein Zimmer Am
nächsten Tage entfernten sie sich und erklärten daß sie nach
einigen Stunden wieder kommen würden Während ihrer Ab
wesenheit traf aus Berlin ein älteres Paar ein welches nach
seiner Tochter forschte die in Begleitung eines jungen Mannes
mehrere Tage vorher das elterliche Haus verlassen hatte Die
besorgten Leute erzählten daß sie am Morgen einen Brief aus
Wustermark erhalten hätten worin ihre Tochter erklärte daß
sie sich mit ihrem Geliebten das Leben nehmen würde Der
Wirth überblickte sofort die Situation und ließ die Eltern in
ein Hinterzimmer eintreten wo sie die Ankunft der Flüchtigen
erwarteten Nach einiger Zeit kehrten letztere in der That zu
rück und wurden von dem Wirth in jenes Zimmer gewiesen
Ahnungslos traten sie ein Der angesammelte Unmuth der
Eltern endlich sich nun über den jungen Mann Die Mutter

machte demselben die heftigsten Vorwürfe und konnte sich nicht
enthalten gegen den Verführer ihrer Tochter thätlich zu wer
den Als sie von demselben abließ fiel der Vater über ihn
her und bestrafte ihn ebenfalls in nachdrücklichster Weise Das
junge Mädchen schien für den Schmerz der ihrem Liebhaber
bereitet wurde kein Mitgefühl zu haben denn sie war offen
bar froh daß sie wieder bei ihren Eltern sein konnte Letztere
verließen darauf mit der wiedergefundenen Tochter den Ort
später folgte auch der junge Mann mit seinem Vater welcher
wie der Anz s d Havell schreibt in Folge eines erhaltenen
Briefes gleichfalls von Berlin herbeigekommen war Dem
Helden dieser Liebesaffaire wird angesichts des schlimmen Aus
ganges derselben die Lust zu ähnlichen romantischen Thaten
wohl vergangen sein

sEin Eisenbahnbillet für vier und eine halbe
Million Mark Ein Amerikaner hat sich den Scherz ge
macht und berechnet wie hoch sich der Fahrpreis für eine
Eisenbahnreise von der Erde zur Sonne stellen wird wenn es
erst gelungen sein wird diele Eisenbahnverbindung herzustel
len und hat gefunden daß ein solches Billet 930,000 Dollar
kosten würde Nach dem Tarif für deutsche Eisenbahnen würde
sich bei Annahme der mittleren Entfernung in Höhe von 150
Millionen Kilometer der Preis für ein Billet zweiter Klaffe
auf 6 Millionen Mark stellen Die Bestimmung des deut
schen Reglements daß die Billets nicht übertragbar sind würde
aber doch bei solcher Fahrt schwierig durchführbar sein wenig
stens müßten dieselben und zwar bis ins zehnte Glied
vererbbar fein denn bei einer Geschwindigkeit von 60 Kilom
in der Stunde würde die Reise 2,500,000 Stunden gleich
104,166V Tage gleich 235Vs Jahre dauern

sUeber die Entstehnng des Sternenbannersder Nordamerikanischen Union sind ebenso viel Legenden im
Umlauf wie über die des Uankee doodle Neuere Forschungen
haben jedoch jetzt mit ziemlicher Bestimmtheit ergeben daß die
Zeichnung des Nationalbanners von einer in Pennsylvania an
sässigen von deutschen Eltern abstammenden Frau entworfen
worden ist Die Farmerin soll das erste derartige Banner an
gefertigt und es der Regierung unterbreitet haben Diese legte
die Flagge dem Congresse vor und der letztere nahm dieselbe
als Nationalflagge an

Botanische Gärten Wie von fachmännischer Seite
mitgetheilt wird giebt es gegenwärtig auf der Erde 197 bota
nische Gärten Die meisten besitzt Deutschland 34 Ferner
besitzen die britischen Kolonien 27 Frankreich sammt Kolo
nien 25 Italien 23 Rußland mit Sibirien 17 Oesterreich
Ungarn 13 Großbritannien und Irland 12 Skandinavien 7
Belgien Holland Spanien Vereinigte Staaten je 5 Portugal
u d Schweiz je 3 Dänemark und Rumänien je 2 Egypten
Brasilien Chile Ekuador Griechenland Guatemala Japan
Peru und Serbien je 1



oder Carbolwasser Fläschchen in der Tasche führen zu
müssen um sich vor lästigen Mücken zu schütze Wenn
man nun daselbst nach des Tages Last und Hitze bei einem
Glase frischen Bieres oder beim duftenden Trank der Le
vante ein Gläschen Bowle dürfte ebenfalls nicht zu
verachten sein auch noch außerdem gute musikalische
Darbietungen haben kann so ist es um so angenehmer
Eine solche Gelegenheit wird denn auch fleißig wahrge
nommen und ist an den Concert Abenden unsrer strebsa
men Stadt und Theater Capelle die Terrasse besonders
gut besetzt So lauschte Man gestern den Klängen der
Norma Ouvertüre v Bellini und der Jntroduction u d
Chor a d Op Carmen v Bizet und ließ sich u A
ine Ouvertüre v Suppe ein Trinklied v Maße und die

Zauberlaterne ein Potpourri mit einschmeichelnden Me
lodien Und gefälligen Aeberzängen v Fr Wagner sehr will
kommen sein Daß auf der Promenade Musikliebende auf
und ab wandelten oder sich ein geeignetes Ruheplätzchen zu
verschaffen suchten fanden wir sehr erklärlich Ein guter
Besuch seiner Concerte ist Herrn Musikdirektor Halle welcher
seine Opferwilligkeit wieder einmal durch ein Concert für
die Ferienkolonien Prinz Carl Montag d 3 Juni
abends 8 Uhr bethätigen wird jederzeit von Herzen zu
gönnen

sJm Walhallatheater finden heute Sonnabend
außer dem bereits angekündigten Auftreten der preisge
krönten Schönheit von Spaa Frau Betty Stuckart
noch eine ganze Reihe anderer höchst interessanter Debüts
statt Zunächst streitet mit der Vorgenannten beinahe
um den Schönheitspreis Fräulein Mirzl Merli eine
fesche Wiener Liedersängerin von bestrickendem Liebreiz

der äußeren Erscheinung sodann ist es der König aller
deutschen Gesangs Humoristen Herr Carl Maxstadt
der das höchste Interesse der Theaterbesucher in Anspruch
nehmen dürfte aber auch die weltberühmte Akrobaten
familie Lars Larfen 5 Personen die anmuthige
Walzersängerin Fräulein Anna Orlanda fowie das
urkomische Charles Morlay Trio mit einen musi
kalischen Pantomimen werden von dem Publikum der
Walhalla mit Enthusiasmus begrüßt werden Mit den
unübertroffenen Bravourjongleuren und schneidigen Rad
fahrern Mr Leonce und Mme Lolla hat die Direk
tion auf allseitig ausgesprochenen Wunsch das Engage
ment auf vierzehn Tage verlängert

Freunden des Billardspielss bietet sich heute
Sonnabend Abend 9 Uhr im Cafe Central Hierselbst
die Gelegenheit den größten Billard Künstler von Deutsch
land Oesterreich Ungarn und Rußland Herrn Franz
Etscher spielen zu sehen Herr Etscher giebt dem besten
Billardspieler von hier 700 bis 800 Points auf 1000
Points vor und wettet daß er eine Serie von 200 Points
macht wenn er bis 1000 spielt Herr Etscher hat vor
Kurzem in Baden Baden eine Serie von 1267 Points
gemacht Auch in Kunststößen soll Herr Etscher Erstaun
liches leisten Wir verweisen übrigens auf das heutige
Inserat

Wrämiirt Auf der Fachausstellellung in der
internationalen Ausstellung für Kochkunst Bäckerei Con
ditorei zc in Köln a R ist Herrn Herrn Bertram hier
die höchste Auszeichnung sür Teig Theilmaschinen das
Diplom zur silbernen Medaille zuerkannt worden

Wegen Insektenstiches Als erprobte Mittel
zur Berhütung der Schwellungen nach einem Insektenstich
ist in erster Linie zu nennen eine vierprozentige Karbol
lösung welche namentlich bei größeren Ausflügen in einem
kleinen Fläschchen bequem in der Westentasche unterge
bracht werden kann Mit dieser Lösung wird die be
treffende Stelle sviort nach dem Stiche betupft oder ge
waschen ev noch ein Umschlag gemacht Auch Salnvak
hat sich als ein sehr wirksames Mittel gegen die Folgen
giftiger Insektenstiche erwiesen Hilft eines der beiden
Mittel nicht so thut man bei Weiterverbreitung der
Schwellungen gut möglichst bald einen Arzt zu kon
l ultiren

sEine geprellte Liebendes Eine geschiedene Frau
in der Albrechtstraße machte die Bekanntschaft eines ihr
völlig unbekannten Menschen Da dieser vom Heirathen
sprach nahm sie ihn auch gleich mit nach ihrer Wohnung
Diese Leichtgläubigkeit benutzte der Fremde machte mit der
Geliebten eine kleine Vergnügungsreise angeblich zu seinen
Eltern ließ sie dort warten fuhr allein zurück nach Halle
und stahl ihr sämmtliche Sachen welche er hier sofort
verkaufte und dann das Weite suchte

sUeber fahren In der Nähe des Bahnhofes
Niemberg wurde vorgestern der Vorarbeiter Diedering
der bereits 39 Jahre in Diensten der Bahn steht beim
Abspringen von einer Arbeiter Lowry überfahren und so
fort getödtet

sUnfälle Beim Spielen fiel gestern dem 7 Jahre
alten Sohne des Arbeiters V von hier eine schwere Gra
nitplatte auf das Bein Ein Knöchelbruch war die Folge
des Unfalls Durch Fall von einer Treppe zog sich
der 8jährige Sohn des Fleischermeister A einen Nasen
beinbruch die 9 Jahr alte Tochter des Postpacketträgers
L durch Fall von einer Mauer einen Vorderarmbruch
zu In einer hiesigen Druckerei gerieth gestern die
jugendliche Arbeiterin Sch mit einer Hand zwischen die
Walzen der Maschine und wurden ihr dabei drei Finger
fast vollständig zerquetscht

sPolizeinachrichten j Aus einer Wohnung in
der Friedrichstraße ist ein Reisekorb mit Wäsche und eine
goldene Damenuhr im Werthe von 100 Mk gestohlen
worden Diebe stiegen in einen Keller der Liebenauer
straße ein und entwendeten dort verschiedene Sachen

StandesamtHalk a I Meldung om 31 Mai
Gebore Dem RechtSanwalt Dr jur Hugo Kuznlkky 1

S Heinz Georg Leipzigerstruße 10 Dem Postillon Gustav
Hügu 1 T Minna Anna Landwehrstraße 3 Dem Haus
diener Franz Reichardt 1 T Emilie Emma Steg 9 Dem
Posamentier Bernhard Nolte 1 T Helene Gertrud gr Klaus
straße 20 Dem Handarbeiter Richard Büttig 1 T Meta
Emilie Emma Feldstraße 10 Dem Schlosser Arthur Tenne
mann 1 S Walter Julius Thilo Arthur Streiberstraße 15

Dem Schmied Göttlich Herbst 1 T Elsa Amanda 3 Ver
einstraße 3 Dem Maschinenfabrikant Wilhelm Schmidt
1 S Gerhard Arno Magdeburgerstraße 45 Dem Zimmer
mann Ernst Kaufmann I T Bertha Marie Thomasiusstr 6

Dem Schriftsetzer Hermann Nilins 1 T Frieda Olga Anna
Anhalterstr 8 Dem Schuhmacher Karl Faust 1 S Gustav
Karl Fleischergasse 39 Dem Kustos an der Königlichen
Universitäts Biblwthek Dr Phil Arnim Gräsel 1 S Paul
Hugo Victor Blumenstraße 8 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Kantor und Lehrer Markus Maneß Ehe
frau Mathilde geb Herzberg 23 I Forsterstraße 44 Des
Restaurateur Richard Starke S Arno 2 M Mühlgraben Sa

Des Kutscher Franz Müller S Paul Otto 3 M Gütchen
straße 20 Der Landgerichtsdirektor a D Hermann Karl
Kramer 63 I Mühlweg 47 Des Buchhalter Wilhelm Stoll
berg Ehefrau Friederike Karoline Auguste geb Licbing 34 I
a d Glauchaischen Kirche 3 Des Handarbeiter Albert
Schäfer T Anna Lina 6 M, Parkstraße 13 Des Rentier
Albert Zanke S Friedrich Albert Willy 5 I Landwehrstraßr
13a Der Gerichts chreiber Anwärter Otto Bartholomeus
30 I Klinik Des Schriftsetzer Emil Werner S Ernst
Reinhold 16 T Schwetschkestraße 27 Des Fleischermeister
Wilhelm Ziervogel Ehefrau Bertha geb John 49 I Hagen
straße 1 Der Handarbeiter Karl Otto 49 I Liebenauer
straße 12 Des Kaufmann Franz Heinrich S Max 19 I
Diakonissenhaus Des Wagenputzer Robert Fuhrmann T
Hcdwig Luise Emma 3 I Mittelwache 14 Der Siedemstr
a D Gottfried Wilhelm Schubert 39 I gr Schlvßgasse 5

Die Almosen Genossin Johanne Schech geb Schlehuber 74
I Siechenstatwn

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 26 Mai der Kutscher F Rabe
mit P E Lehmann Den 23 Mai der Kaufmann M
Abslmann mit B Güstel

Zu N L Frauen Des Kellner Franke S Albert Wilhelm
geb 29 Oktober 1333 Des Lokomotivheizer Linke T Elise
Agnes geb 2 Januar 1339 Des Hilfsbremser Stuhlträger
S Friedrich Albert geb 25 Januar Des Bäckermeister
Körber T Hildegard Martha geb 13 April Des Hand
arbeiter Wolf T Friederike Marie geb 23 April Des
Handarbeiter Stahlmann S Johannes Walther geb 3 Mai

Des Statwns Diätar Wett g T Elise Sophie Minna geb
11 Mai Eine unehel T Luise Anna Martha geb
20 Mai

Mrichsparschie Den 25 Mai der Metalldreher K G A
Aschenbach mit Ch C M Pescht Der Bildhauer F Th
Trolle mit H A Lüdigke zu Sommerfeld bei Leipzig Der
Bäcker I Scholz mit H L A Keiner

Moritzharochie Den 25 Mai der Zeugschmied Mühlhahn
mit verw A E Breimg geb Köcting Den 26 Mai der
Bäcker Reiche mit A I Tänzer

Neumarkt Den 25 Mai der Glaser Weber mit M Haase
Glaucha Den 22 Mai der Friseur K L Elias mit A F

Th Voigtmann Den 25 Mai der Zimmermann K O
Weise mit Th F L Vandewe

Getankte
Ulrichsparochie Des Schuhmachermeister Fritsch T

Auguste Anna geb 2 November 1833 Des Schmied
Schmiljun S Ernst Walther geb 30 Januar 1339 Des
Fleischermeister Reiche T Ella geb 9 Februar Des Buch
händler Puppmdick S Gustav Karl geb 13 Februar Des
Locomotivheizer Schmidt S Friedrich Paul geb 15 März

Des Schmied Eberling S Rudolf Oskar Wilhelm geb 15
März Des Schlosser Gerade S Walther Otto geb 30
März Des Bahnarbeiter Böhle S Friedrich Ernst geb
21 März Des Eisendreher Rohne S Paul Hermann geb
23 April Des Kaufmann Baarmanu S Willy Karl Hans
geb 1 Mai

Moritzparochie Des Kaufmann Träger T Anna Louise
geb 9 Dezember 1333 Des Kesselschmied Kahle S Karl
Friedrich Wilhelm geb 3 Janua r i339 Des Kesselschmied
Schumann T Hedwig geb 31 Januar Des Handarbeiter
Dorn S Gustav geb 2 Febriur Des Karlenmaler Meyer
T Frieda Gertrud Margarethe geb 7 Februar Des
Handarbeiter Seidler S Otto Karl geb 30 März Des
Schneider Pieczyk T Pauline Gertrud geb 31 März
Des Bahnarbeiter Henze T Anna Marie Pauline geb
10 April

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Max Friedrich
geb 16 Mai 1339 Ein unehel S Paul Emil geb 13 Mai

Eine unehel T Olga Frieda geb 20 Mai
Domkirche Des Gerichts Referendar Dr Alander T

Johanna Marie geb 29 März 1339 Des Schmied Schaum
burg T Ella Frieda geb 1 April Des Schriftgießer
Baldeweg T Charlotte Christiane geb 14 April Des
Agent Bretschneider T Ernestine Charlotte geb 14 April

Neumarkt Des Handarbeiter Losse S Albert Max geb
30 Juli 1333 Des Stellmacher Göttmann S Friedrich
Max Alfred geb 21 Januar 1339 Des Handarbeiter
Donner T Margarethe Elsbeth geb 22 Januar Des
Maler Teller S Alexander Friedrich Karl geb 25 Januar

Des Kaufmann Rummel T Irma Louise Emma Pauline
geb 12 Februar Des Maler Schirmer S Fritz Paul
Willy geb 13 Februar Des Handarbeiter Sandring S
Gustav Otto geb 2 März Des Schuhmacher Gräbe T
Minna Anna geb 10 April

Glaucha Des Böttcher Ziegler S Karl geb 11 April
1336 Desselben S Willy geb 5 April 1333 Des
Handarbeiter Kaltze S Wilhelm Franz Richard geb 23
August Des Bäckermeister Schildbach T Auguste Luise
geb 31 Oktober Des Brauer Göttermann T Friederike
Martha geb 9 Dezember Des Schuhmacher Bartsch S
Wilhelm Paul geb 21 Dezember Des Schmied Braun
S Karl Otto geb 23 Dezbr Des Restaurateur Conrad
T Bertha Anna geb 3 März 1339 Des Handarbeiter
Röthling S Paul geb 4 Mai

Wohlthätigkeit
6 Mark habe ich für Arme empfangen und ssge dem Geber

unter Auwünschung des göttlichen Segens herzlichen Dank
Nietschmann Pastor

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichts Sitzung vom 31 Mai

Wegen Hausfriedensbruchs und Beleidigung verübt vom
Arbeiter L Moritz hier am 5 Februar im Volksschulgebäude
Taubenstraße durch widerrechtliches Eindringen und einen be

schimpfenden Ausdruck gegen einen Lehrer ward der Angeklagte
zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt

Ebenfalls wegen Beleidigung eines Lehrers angeklagt war

d r iMhr ge Arbeiter H Dietrich aus Rosenfeld der am 21
März in Hohenthurm zum dortigen Schulgebäude hinein dem
betreffenden Lehrer laut zugerufen Wie können Sie meinen
Bruder so iraktiren Sie sind eher ein Thierbändiger als ein
Cantor Mit Berücksichtigung des jugendlichen Alters ward
gegen den Angellagtengelind aus 1 Woche Gefängniß erkannt

Der Maurergeselle W Krause zu Trotha und der Manrer
lehrling F Krause zu Lindenau hatten im November in Oppm
den Arbeiter K auf der dortigen Kirmeß durch Schläge ge
mißhandelt wobei W K mit einem Messer gestochen Es
wurden den Angeklagten jedoch mildernde Umstände bewilligt
da höchst wahrscheinlich auch der Mißhandelte und dessen Ge
nosse B nicht unschuldig bei der Sache gewesen weshalb Wil
helm K nur zu 40 Mark Geldstrafe oder 4 Tagen Gefängniß
Franz K zu 30 Mark oder 3 Tagen Gefängniß verurtheilt
wurde

Bei der Musterung Militärpflichtiger am 3 März hatte der
Arbeiter H R Knöchel hier in der Krausenstraße versucht den
polizeilich festgenommenen Arbeiter R aus dem Gewahrsam
des Polizeisergeant P zu befreien und zwar mit solcher Hart
näckigkeit daß derBeamte genöthigt gewesen von seinem Seiten
gewehr Gebrauch zu machen Außer jenem Vergehen war Knöchel
noch des Hausfriedensbruchs schuldig der am 6 März in einer
Restauration in der Thorstraße begangen worden Knöchel
wurde wegen versuchter Gefangenenbefreiung und Hausfriedens
bruchs zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

In der Sache gegen die Arbeiter F G Leuter und W Keitel
auS Arrmendorf gemeinschaftliche vorsätzliche Körperverletzung
betreffend ereignete sich der seltene Fall daß ein Zeuge in
Strafe genommen wurde Die Angeklagten hatten am 16 Dezem
ber in Beeseu den Bahnarbeiter H geschlagen niedergeworfen
und getreten so daß der Mißhandelte namentlich am Kopfe
mehrere Verletzungen erlitten Unter Zubilligung mildender
Umstände wurde gegen Keitel bisher unbestraft auf 40 Mark
Geldstrafe oder 10 Tage Gefängniß gegen den vorbestraften
Lenter auf 4 Wochen Gefängniß Zusatzstrafe zu seinen früheren
5 Monaten Gefängniß erkannt Dem stark angetrunken er
schienenen ZeugenBahnarbeiterH wurde wegen ungebührlichen
Betragens vor Gericht eine Geldstrafe von 3 M oder 1 Tag
Haft zudiktirt was ihm ganz unbegreiflich vorkam

Provinz und Rachbarstaate
Löbejün 30 Mai Lutherfestspiel in Gottgau

Vorigen Dienstag fand hier die abschließende Sitzung des ge
schästsführenden Ausschusses statt Das finanzielle Resultat ist
folgendes Einnahme 2930,65 M Ausgabe 1330,65 M Der
Ueberschuß von 1100 Mark ist folgendermaßen vertheilt 466
Mark dem Pestalozzi Verein als Legat je 45 bezw 44 Mark
der Lnthersiiftuug dem Gustav Adolf Verein und der Heiden
mission 600 Mark verbleiben für Löbejün und sollen von
dieser Summe da sich der Verwendung derselben zu einer
Kinderbewahranstalt Hindernisse in den Weg gestellt haben
werthvolle Abendmahlsgefäße angeschafft auch den 23 Kindern
die mitgewirkt haben je eine Bibel zum bleibenden Andenke
geschenkt werden Der Gesangschor wird zusammenbleiben
um edle Musik weiter zu Pflegen zur Erinnerung an die herr
lichen Tage des Gottgauer Lutherfestspiels

Mersebnrg 1 Juni Mitteldeutscher Steno
Tachygraphenverband Sonntag den 2 Juni findet
hierselbst im Tivoli eine Versammlung behufs Gründung
eines Mitteldeutschen Steno Tachygraphenverbandes statt
Die Stenotachygraphen Vereine Zeitz Halle Cöthen Eisle
ben Mansfeld u f w werden durch Delegirte vertreten sein
Die Verhandlungen werden Vormittags V,11 Uhr mit einem
öffentlichen Vortrage des Herrn Dahms Zeitz Ueber Wesen
und Bedeutung der Steno Tachygraphie Eng Schnellschrift
eröffnet werden

Eisleben 29 Mai Unglück imSchacht Auf dem
Ernflschachte verunglückten gestern früh in Folge niedergehen
den Gesteins drei ledige polnische Arbeiter Einer war anf
derStelle todt während die anderen mit leichteren Verletzungen
davonkamen

Goslar am Harz 29 Mai Wolkenbruch Das
gestrige Gewitter war wiederum von Wolkenbruch artigen Regen
schauern begleitet welche im Lande abermals großen Schade
angerichtet haben es wurden Kartoffelfelder und Saaten ver
wüstet Vieh mußte ans den Slällen entfernt werden In den
Dörfern der Umgegend drang das Wasser in die Häuser die
Möbeln schwammen in den Stuben umher Bahnstockungen
sind vielfach vorgekommen Briefsachen und Zeitungen trafen
heute verspätet em

Seesen 29 Mai Unwetter Gestern Abend von5 bis 3 Uhr entlud sich über unserer Gegend ein starkes Ge
witter das durch die mitgeführten Wassermengen auf den Feld
marken namentlich denen vonJldehansen und Kirchberg furcht
baren Schaden angerichtet hat Die Eisenbahnverbindung ist
auf verschiedenen Strecken gestört Züge von hier nach Holz
minden müssen vorläufig über Vienenburg geführt werden
Durch Unterspülung der Schienen und Dammrutsche war gestern
Abend auch die Strecke Jldehausen Börßum unpassirbar so
daß Züge über Hannover Lehrte von und nach Braunschweig
geführt wurden In Jldehauseu brannte in Folge Blitz
schlages eine Scheune ab

Aus Sachsen 31 Mai Ueber den Wolkenbruch
der in der Nacht zum Mittwoch in der Umgebung von Wein
böhla niederging wird serner berichtet Das sonst so kleine
Wässerchen welches in der Burggrafen Haide entspringt und
durch Ober uud Niederau fließt war nach kurzer Zeit zn
einem reißenden Strome geworden Alles mit fortreißend was
ihm in den Weg kam Arg hatte hierdurch die zum Rittergut
Oberau gehörige Dampfschneidemühle und der herrliche Park
gelitten In ersterer hatte das Wasser den Hof Keller und die
Stallräume durchfluthet und einen Bretterwagen mit fortge
trieben Das ganze Grundstück sah noch gestern wüst aus
Im Park hatte sich das Wasser durch eine starke Gartenmauer
den Weg gebahnt eine überzollstarke eiserne Gartenthür sammt
Schwellen herausgerissen und sortgeschwemmt Am traurigsten
hat das Unwetter in der zu Gohlis gehörigen Buschmühle des
Herrn Kretzschmar oberhalb Oberau gelegen gewüstet Der
hinter der Mühle gelegene ziemlich große und ungefähr 5 bis
6 Meter tiefe sog Buschmühlenteich hatte die andrängenden
Wassermassen nicht aufnehmen können und daher hatten die
Fluthen den mit Thon fundirten breiten an der Mühle ge
legenen Damm durchbrochen Mit Mühe und Noth hatten die
Bewohner sich und das Vieh dadurch retten können daß sie
sich selbst im Wohnhaus unter das Dach flüchteten Dagegen
fielen in Kürze die stattlichen Stall und Nebengebäude sowie
der Schneidemühlenanbau den Fluthen zum Opfer Alle diese
zum Theil massiven Gebäude bilden jetzt einen das Wohnhaus
umgebenden einzigen Schutthaufen Auch das Wohnhaus hat
es sehr mitgenommen doch hat es den Wassermassen Stand
gehalten Baumstämme aus der Schneidemühle und ein Müh
lenrad hat das Wasser mit Leichtigkeit fortgerissen bezw zer
brochen Noch gestern Himmelfahrt überfluthete das Wasser
ein unterhalb der Mühle gelesenes ehemaliges Stück Roggen
feld von dem man nur an wenigen Halmen noch erkannte
was hier gestanden

Leipzig 30 Mai Selbstmord Mm Napoleonsteinhat sich gestern Nachmittag ein etwa 35 Jahre alter Kaufmann
aus Stuttgart mit einem Revolver in den Kopf geschossen und
wurde derselbe seitens der Gemeinde Thonberg besinnungslos
aber noch lebend ins Krankenhaus gebracht wo er jedoch heute
früh gestorben ist Ein Grund jum Selbstmord ist nicht



bekannt Der Mann hatte vor Ausführung seines Vorhabens
m der Reitauration zum Navoleonstei noch drei Flaschen Roth
wem getrunken

Kahla 29 Mai Fünf blühende Menschenleben haben
in voriger Woche den Tod in dem Wasser der Saale gefunden
Am Mittwoch wurde beim Dorfe Remschütz eine junge Dame
aus Leipzig welche im Hirsch in Saalfeld da Kochen lernte
todt aus der Saale gezogen Anderen Tages wurde nicht weit
davon wiederum die Leiche eines jungen Mädchens aus Saat
feld aufgefunden Bei beiden Mädchen soll Liebeskummer den
Anlaß zu dem verhängnißvollen Schritte gegeben haben
Selbigen Tages verunglückte in der Militairschwimmanstalt bei
Schillershöhe in Rudolstadt der Füselier Wehrlich von der
9 Compagnie des 96 Infanterie Regiments weil er sich tr tz
ergangener Warnung zu weit in die reißende und angeschwollene
Saale gewagt hatte Der Soldat war Freischwimmer ist aber
doch im Strome untergesunken und konnte nicht gerettet werden
Am Freitag ertrank in Saalfeld beim Baden in der Lache der
Nähmaichinenschlosser Kellsch aus Planen welcher des Schwim
mens unkundig und mit den Terrainverhältnissen nicht ver
traut war er wurde vom Strome in eine tie e Stelle geführt
und kam dort um Das fünfteOpfer war der MigePorzellan
maler Erbe von hier

Handel und Verkehr
Börse zu Halle a S

Halle a S den 1 Juni 1389
Preise per ZM0 Kilogramm netto

Weizen flau 168 183 Mark Roggen flau 147 bis 153
Mark Gerste Futter 140 153 Mk Braugerste ohne Ge
schäft Hafer ruhiger 156 161M Mais M Raps

M Rübsen M Erbsen M Kümmelsxcl Sack per 10V kg netto M Stärke incl Faß von
IM Xx Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche Prima Weizen
87,00 37 50 M

Preise per 100 KZ Netto

LinseR M Bohnen M Lupinen MKleesaaten ohne Geschäft
Futterartikel Futtermehl fest 13,00 15,00 Mark Roggen

tteie 10,00 10,50 M Weizenfthalen 10 bis Mk Weizen
arieskleie 10 00 M Malzkeime gesucht helle 11,00 12,00 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelkuchm fest 14 25 14L0 Mark
Malz 28,50 29,75 Mark Mböl 55,00 Mark Petroleum
24 50 M Solaröl 0,825/30 sehr gefragt 17,50 13,00 Mk
Spiritus matt 10000 Liter Procent KartoffelsPirituS mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 55 50 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgäbe 35 50

Strohpreise Langes Rogenstroh von 39,00 40,00 Mk
pr 600 Kg Maschinenstroh von Weizen und Hafer 30,00 M
Hiesiges Wiesenheu 5,00 5,50 M per Ctr in Fuhren Aus
wärtiges Heu 4,00 4,50 M

Hallesche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen
pro Monat Mai betragen 1339 Mark 13906,70 gegen 1833
Mark 17 043,10 Mithin Plus 1389 Mark 1853,60 Die Ge
sammt Betriebs Einnahmen pro Monat Januar bis Mai
betragen 1839 Mark 66934,30 gegen 1883 Mark 63233 40
Mithin Ptus 1839 Mark 3750,90

DerHandelskammer werden von glaubwürdiger Seite
Mittheilungen über einige zu San Franzisco bestehende Agen
turen gemacht die sich die Aufgabe stellen genaue Erhebungen
über die Vertrauenswürdigkeit kaufmännischer Firmen zu
machen sowie darüber Auskunft zu ertheilen Da jene Agen
turen durch eine Berliner Firma vertreten werden so liegen
die bezüglichen Angaben für Interessenten auf dem Bureau
der Handelskammer in den Geschäftsstunden zur Einsicht aus

Interessante statistische Mittheilungen über das Eisen
bahnwesen enthält das Archiv für Eisenbahnwesen Dar
nach waren Ende 1887 im Ganzen 547372 Kilometer Eisen
bahnen im Betriebe d i eine Länge welche nahezu das
14fache des Aequators erreicht und die mittlere Entfernung des
Mondes von der Erde fast um die Hälfte übertrifft 1840
waren 864i 1360 107935 1880 367015 Kilometer Eisenbahn
im Beniebe in den letzten 7 Jahren hat also eine Zunahme
um 180857 Kilometer stattgefunden Von den einzelnen Län
dern hatten die größte Zunahme des Eisenbahnnetzes in den
letzten fünf Jahren die Vereinigten Staaten von Nordamerika
mit etwa 50000 Kilometer demnächst Britisch Indien mit 6000
Kilometer dann Britisch Nordamerika Frankreich Oesterreich

Nngam Deutschland mit 3792 Kilometer Rußland ArgentlMM
Brasilien Italien Mexiko und zuletzt Großbritannien mit 144S
Kilometer Was das Verhältniß der Eisenbahnlängen der ein
zelnen Länder zum Flächeninhalt dieser Länder betrifft s
stehen oben an Belgien mit 16,1 Kilometer auf 100 Qukm
Sachsen mit 15,2 Großbritannien mit 10,0 Elsaß Lothringen
mit 9,9 und Baden mit 9,4 Kmtr Im Verhältniß zur Bevöl
kerung steht Schweden mit 15,6 Kmtr Eisenbahn auf 1000S
Einwohner am günstigsten da Das Anlagekapital der Eisen
bahnen betrug in Deutschland 9902 Millionen Mark für ganz
Europa 61748 Mill Mark Für die übrigen Erdtheile be
zifferte sich das Anlagekapital auf 52304 Mill Mark sodak
sich das gesammte Anlagekapital der Eisenbahnen der Erde auf
114 Milliarden Mark stellt Europa hatte im Jahre 1887
203000 Kilometer Eisenbahnen Amerika 290000 Asten 27000
Australien 15000 und Afrika 3000 Von den einzelnen Staaten
steht in Europa Deutschland mit 39785 Kilometer obenan dann
folgen Frankreich mit 34208 Großbritannien mit 31521 Ruß
land mit 28517 und Oesterreich Ungarn mit 24432 Kilometer
Die Vereinigten Staaten von Amerika haben 241,210 Kmtr
Eisenbahn also 40 pCt des gesammten Eisenbahnnetzes der
Erde

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 2 u 3 Juni 1839
Fortdauer des ziemlich heiteren und trockenen

Wetters mit Neigung zur Gewttterbildung

Dat Std
Barom
red 0
NUQ

Thermometer
nach

Olsiiisj Rssiu

Feuch
tigkeit

Luft
Mnd Wetter

31/5 i
16 l

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

7Sö,0
755,0
755,0

20,0
i 17,5
1 28,5

l 16,0
i 14 0
i 23,0

55
63
38

80
80
80
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asserstände Am 1 Juni Halle 2,06 Trotha
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Für Tischler
Billigste Bezugsquelle für Sarg

Shirting Spitzen Franzen
Sterbehemden Kissen und
Decken

gr Steinstratze 7

LroMall
Montag und Mittwoch im

Ichwemmm BraRhaus
ZS MüIIvZ

ff Speckkuchen ff
jeden Sonntag frisch bei

8 x v Bäckermeister
Landwehrstratze KS

IMerM Vvckaiif
Mein schönes mitten zwischen

Berlin und Dresden 2 Kilometer
von einer Bahnstation der H S
G Bahn gelegenes ca 2050 Mg
großes Forst und Jagdgut be
absichtige ich zn verkaufen oder
gegen ein anderes Grundstück
irgend welcher Art in oder bei
Halle a S zu vertauschen
Das Areal besteht aus 550 Mrg
Acker 64 Mrg Wiesen und 1400
Mrg Forst Preis 95 000 Thlr
Anzahlung 30,000 Thlr Näheres
durch den Besitzer unter
SV postlagernd Cottbus

S späun Fuhre S Mk über
nimmt alte Promenade 21

Va Io vr

Fermmümüe
Wir bitten unter Bezugnahme auf unseren demnächst erscheinenden

Bericht schon jetzt um Beiträge für die diesjährigen Feriencolonien
Das Bedürfniß wächst mit der Ausdehnung und der Bevölkerungszu
nahme der Stadt lasset uns richt vergeblich bitten daß auch unsere
Mittel zur Befriedigung ausreichen mögen Die uns zugedachten Ga
ben auch die kleinste ist willkommen werden am Bequemsten
direct bei unserem Kassirer Herrn kneks gr Ulrichstraße 24
abgegeben

Verein für Volkswohl v Abtheilung für Ferieneolonien

I A VorsitzenderDie diesjährige Ausstellung des Kunstvereins in Halle be
ginnt mit dem 30 Mai im Saale des Volksschulgebäudes neue Pro
menade 13 Der Beitritt zum Verein findet auf vorgängige An
meldung bei dem Vorstande oder an der Kasse für Einheimische und
Fremde unter den in den Statuten festgesetzten Bedingungen statt

Die Mitglieder des Vereins haben freien Eintritt sie erhalten
P artoutbillets für jedes einzelne Familienglied zu 1 Mk oder für die
gesammte Familie zu 3 Mk

Für NichtMitglieder beträgt der Eintrittspreis 50 Pfg
An den Nachmittagen jedes Mittwochs und Sonnabends von

2 Uhr ab beträgt der Eintrittspreis 25 Pfg
NichtMitgliedern werden Partoutbillets auf ihre Person lautend

zu 3 Mk ausgestellt
Wegen Ankaufs von Gemälden u s w wendet man sich an ein

Mitglied des Vorstandes
Kindern wird der Zutritt nur unter Aufsicht Erwachsener gestattet
Die ausgestellten Kunstwerke werden dem Schutze aller Besuchen

den bestens empfohlen
Stöcke und Schirme dürfen nicht in die Ausstellungsräume mit

genommen werden Nsi S
rvniil

Abfälle haben billig abzugeben
nur in 2spänn Fuhre für 10
franco Haus in Halle
V OMaschinenfabrik Halle S

XltivMw LreimkM
hartes und weiches in Fuhren frei
Haus empfiehlt

ll Mötzlicherweg4Rt Fernsprecher 6
L Itsv UllS ZuvgSL

sisokisnsns Lolirikt äss NsÄ Z
Katk Dr NMIsr übsr äas

ÄS3S6U lÄÄioals 2M Äs

WM Mk
werden zur I Hypothek pupil
larisch sicher gegen 31///0 Zinsen
per 1 Januar 1890 auf ein Gut
von 250 Morgen bester Kultur
Boden im Mansfeldifchen gesucht
Reflektirende wollen schriftliche Of

ferten unter v L 7S47 bei
Halle niederleg

Haus zu kaufe gesucht
Stadtmitte mit 6000 Anzahl
Offerten unter li 7S48 bef

Halle

Neue und gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel V

s Mk am 1 Juli z1 Stelle cmszul Zu erfr i d Exp
Getragene Herren und Damen

sachen kauft und verkauft stets Frau

Ohme Mühlgasse 2

MiidchenGesuch
Ein ordentliches Dienstmäd

chen findet gegen gnten Lohn
I Juli er Stelle Näheres
bei Zi ii alt Markt 5II

Wirthschafteriuueu Koch
mamsells Kinderfrauen
Köchinnen Stuben Hans
n Kindermädchen erhalten
Stellen durch

Nannischestraße 19
Ein kräftiger Hansbursche kann

sich melden gr Ulrichstr SS
Aelt kräft Mädch sucht sof Stelle

Mädch v Lande 14 15 Jahr find
gute Stelle durch Frau Ohme
Mühlgasfe 2

Ein solides im Kochen erfahrenes

Mädchen wird bei gutem Lohn
z 1 Juli gesucht Friedlichste 60

Mcckelstraße 30
ist die II Etg per t Oetob
zuvermieth Preis 570 Nähe
res das I Treppe

I Wohnnttg für 300 Mk pr
1 Juli zu verm Mühlgraben 1

Lagerplätze und eine Wohn
ung zu 270 Mark zu vermiethen

3

Eine Hofwohnung 2 St u
Küche p 1 Juli zu vermiethen

Gr Steinstrafte 73
Schläfst b C Schiller kt Schlamm 4

Möblierte Wohnung in der
Nähe der Universität zum 15
Juni gesucht Offert unt O SS
1VV in die Exped d Bl erbeten

Barfützerstr 14 gr Laden
mit Contor u Nebenräumen zu
vermiethen Ebendaselbst herr
schaftliche Parterrewohnung
bestehend aus 6 Zimmern mit Zu
behör u Gartenbenutzung Näheres
Schulgasse S 1

Wohnung für 250 u 270 Mk
zu vermiethen

Henrietteustratze 14

Eine Wohnung 111 Etage
s Stube Zubehör für v
Mark zu vermiethen

I vipi iAei strsMss 71

Montag den s Juni
eröffne ich mein neu errichtetes

Imen
Sch wimm i i ÄHM

und empfehle ich es hiermit den
hiesigen Dame

Der Unterricht im Schwim
men wird von einer

Dame
ertheilt welche vorzügliche Em
pfehlungen über ihre Tbätigkeit
als Schwimmlehrerin aufzu
weisen hat

Anmeldungen von Schülerin
nen nimmt jederzeit entgegen

LrnÄKoMllimiil
Weingarten SS

Frdl Wohnung 1 Juli zu verm
Eichendorffstr 5 I l, Giebichenst
E möbl Z m Cab z V Poststr 12II

Möbl St u K a Schläfst ist
sof z bez m Kaffe 2 Mühlgasse2

Für Monat Juni sncht ein
Herr ein reinliches Zimmer
Offerten unter l I in der
Exped d Bl abzugeben

Unser Comtoir befindet sich jetzt

Kiinigstraßt 30

Die BolksWche
befindet sich Brunoswarte IG
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr ersorder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen Ä 25 Pfg auf halbe 1Z
Pfg welche an beliebigen Tager
verwendet werden können sind um
bei Herrn Louis Sachs groß
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Bürgerverein
für städt Interessen

Außerordentliche Sitzung
Montag den 3 Juni Abends 3
Uhr im Saale des

Tagesordnung Antwort des
Herrn Regierungspräsidenten betr
Schlachthauspetition

Sämmtliche Mitglieder und die
Unterzeichner der Petition werden
um ihr Erscheinen gebeten

Der Vorstand

II I I
libeerbowls

von früh an Speckkuchen wozu
ergebenst einladet

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und

Alterthnms Berein
Dienstag den 4 Juni Abends

8 Uhr Versammlung im Gast
hofe zum gold Ring

Vortrag ves Herrn i
über eine Werbung in

Halle unter Friedrich Wilhelm I
Das Präsidium

KOv WIf Sche
Die geehrten Mitglieder des hie

sigen Gustav Adolf Zweigvereins
werden zu der am Mittwoch den
5 Juni Nachm 5 Uhr im Ringe
stattfindenden Generalversamm
lung hierdurch ganz ergebenst ein
geladen Der Vorstand

V I V
I IN

Habe am Freitag Vz Stunde
vergebens gewartet Bitte
Sonntag 2 Juni deshalb
noch einmal um dieselbe Zeit
und auch am selbigen Orte
zu erscheinen V
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Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntniß daß der Dach I

beckermeister Andreas Hilpert und der Gensdarm a D Heinrich
Schütter von uns probeweise als Feld und Forsthüter für die Peiß
mtz bestellt und von dem Königlichen Landrath des Saalkreises Herrn j
von Krosigk als solche bestätigt sind

Halle a S, den 31 Mai 1889 Der Magistrat
Nachstehende Zusammenstellung der im I Quartal 1889 von der

Polizei Verwaltung resp der Königl Amtsanwaltschaft zu Halle a/S
verfolgte strafbaren Handlungen wird hiermit zur öffentlichen Kennt
niß gebracht

A Verbreche und Bergehs

k VsrstWvd
Älnsikäireotor

H Uv ZU 8 AResonator System Kaps Francke Apollo etc
stnininer

lirvi unä450 3600 AK

1 Widerstand gegen die Staatsgewalt
2 Verbrechen gegen die öffentliche Ordnrmg
3 Münz Vergehen
4 Verdunkelung des Personenstandes
5 Verbrechen wider die Sittlichkeit

Beleidigung und Verleumdung
Körperverletzung und Mißhandlung

8 Vergehen wider die persönliche Fvechsit
g Unterschlagung

W Diebstahl
11 Hehlerei
M Betrug
13 Strafbarer Eigennutz
14 Sachbeschädigung
W Brandstiftung
M Gewerbesteuer ContravestiM
17 Fälschung der Nahrungsmittsl

j 16 Fälle wegen Thierquälerei sind übertrage

I Uebertretungem

V
13
Z0

1

M Ä
19
17
31

4 Friedrichftraßc S
145 ff Dortmunder Aktien Bier hell und dunkel ff Ltchtenhatner

zl Mittagstisch von 12 2 früh bis Abend Stamm solide Preise Ver
42jeklszimmer mit Klavier noch frei Franz Billard

1 Militär Melde Contraventw
2 Unfug und LäriH
3 Thierquälerei
4 Betteln und Landstreichen
5 Nichtbeschaffen eines Unterkommens
6 Nichtbefolgung der Reiseroute

Sittenpolizei Contravention
8 NichtVersorgung der Familie
9 Gebrauch gefälschter Papiere

10 Überschreitung der Polizeistunde
11 Sonntagsentheiligung
12 Bau Polizei Contravention
13 Jagd Fischerei Polizei Contravention und Vogelsang
14 Strom Polizei Contravention
15 Maaß und Gewichts Polizei Contraventio
16 Stratzen Polizei Contravention
17 Feuer Polizei Contraventio
13 Melde Polizei Contravention
19 Droschken u Dienstmanns Poliz Contraventisn
2V Gewerbe Polizei Contravention
21 Stempel Steuer Contravention
22 Hundesteuer CoutraventioK
23 Umherlaufen d Hunde ohne Aufsicht
24 Gesinde Polizei Contravention
25 Schulversäumnisse
26 Markt Polizei Contravention
27 Feld und Forst Poltzei Contravention
23 Abhalten von Musik und Tanz ohne Erlaubniß
29 Entwendung von Genußmitteln pp
30 Unterlassenes Impfen
31 Unterlassene Desinfektion
32 Verkauf verdorbener Genußmittel
33 Straßenbahn Polizei Contraventio
34 Einstellen von Gehülfen ohne Arbeitsbuch
35 Nichtbeachtung der Treppen
36 Unbefugtes Anfertigen eines Schlüssels
37 Fälschung des Dienstbuches
33 Einricht einer Versicherungs Anst ohne Genehmigung
39 Abhalten einer Collecte ohne Erlaubniß
40 Diverse Übertretungen

Summa S
Hierzu Summa L

Verfolgt durch

d bieMW AA Summa
swial
W S

3

316
S

25
S

7

57

19
2S
11

2

2

Z4S
11

1W
47

Z

2

23
1

71

3

4

3

3

31

3

53
40
40

4

6

41

2

3

1

3

1

1

24

5

1

13
2

3

14
1

12
3

S

4

7

6

374
46
65

9

13
Z3

2

15
21
29
12

5

3

empfiehlt von heute ab täglich

in bekannter Qnalität

273
11

110
50
16

2

5 auf
25

41

35
1

12
S

10
8

3

4

10
31

2

1

1

1

3

kiHÜmz 8 kmmi
empfiehlt

15 Flaschen 3 Mark
1887 große silberne Medaille in Königsberg i/Pr

Export Mer
25 Flaschen 3 Mark

1888

f Pilftner und Lager
30 Flaschen 3 Mark

der Weltausstellung
in Brüssel

1064 317 1361
357

Vrms lkarl
Montag den s Juni

Zm besten iler HllWe FM ColMieii

vom Hallesche Stadt und Theater Orchester
Bi li ts 3 Slück 1 Mark im Vorverkauf bei den Herren Stein

brecher K Jasper

8 HI r ZZutrH I I I SVHV Ilv Stadtmnfikdirektor

Direction Mahortschitsch ck Co
Rene DebütS

Fräulein
Walzer und Liedersängerin

Die Familie IBravour Reck u Parterre Akrobat
Herr

Gesangs Humorist

Fräulein Merli
Wiener Sängerin

Das musikalPantomimisten
Fräulein I an e

deutsch ungarische Sängerin

Slr I u I vlBravourjongleure
Wiederauftreten auf allgemeines

Berlangen

AßerockM Anstrete
nur für wenige Tage

der preisgekrönten Schönheit
von 8p

Km kettv 8tllck rt
Bioplastische Bilder

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Bormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

lbrtiltHQliopz
bei

Sonntag den S Jnni

KrmW Zaoeert
v Hall Stadt u Theater Orchester
Anfang früh 6 /z Entrs 15 Pfg

nachm 3 /z Uhr 30 Pfg
HV Stadtmusikdirektor

Halle a S den 30 Mai 1889
In Summa 1733

Die Polizei Verwaltung

Das
l

empfiehlt sein zu jeder Zeit reichhaltiges Lager

MiMcker Mmlkn i Vssre I

5

NvAS SwK kackvwtv
3 lu i S/z Hllli öer NUMZrckv

IL/i is iloi is Hanotus LsvsäiotusZ nnä äsi aus äsr
Usksv Op 86 von Wvetl v n 86 kür von

vkruill kür L dor von Osr IiodASsavALWwts vc v
Loliswu Frau ZU

Herr Zk inri i
Herr iokössor W

umlliörirts LiUsts a 3,00idsi Herren
Ilnnnininsrirtö 1,50 k Sitavlc kostMr Äle mxorsu 1,00 strÄSse 9
ür FönerÄlxroks Uittvoed 10 /z II 1,50 OÄselbst Sperrsitze

Isxts 0,10 kür UiiAlleäer

MMvster IsrrW
Sonntag den S Juni

Mml Zsnevrt
Zliill Stadt Musikdirector

ans Lerliu

MwmiLvds vriuwkod
WMMsNe l

StüvMMell ksiMer
aus den Schächten der Gräflich Westphälischen Bergdireetion

HVivZclttü bei liktrktt offerirt sowie Lagers
s und franeo in s Hans

M

LummZ ÄartevsvMvvdsI
offerirt zu Fabrikpreise in nur gut bewährten Qualitäten

Neue Promenade 14

Zur beginnenden Reisesaison

erlaube ich mir auf mein ga 5i
bedeutendes Lager von

Nil

Wckresillllmt

Mililmu
i llbeei bowlel

Prinm Merkrebse

ixl

kS v virtv

keim

mit außerordentlich starker
Vergrößerung und in allen
Preislagen ergebenst aufmerk
sam zu machen

In Herrn 8 dMt
Halle a/S

SS Schmeerstratze SS

keste UMkMelie 8kdwieäell IiM

traben viecier sd ngeden K

I six iAerstrasse 11 I

iGewählteSpelsekartel

kreiMertde Mw
pr Flasche von 1 Mk an
Kekßmrtß AmiiM

Für dm redaWonellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Rletschmcmn tn Halle
Expeditis des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr AvendS
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